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B ü rge r me i s t e r   

I n g .  G e r h a rd  H u b e r 

Sehr geehrte Sattledterinnen und 

Sattledter, 

 

in den Sitzungen der Gemeinde-

gremien wurden zuletzt die Budget- 

und Projektschwerpunkte f¿r das Jahr 

2023 beraten und beschlossen. 

Dank einer trotz der herausfordernden 

Rahmenbedingungen stabilen und 

guten Finanzlage unserer Gemeinde 

kºnnen wir auch in diesem Jahr 

Geldmittel in Hºhe von rund 11,8 

Mill. Euro in die Umsetzung von Bau-

vorhaben und Projekten investieren. 

Der Schwerpunkt liegt dabei auch 

heuer in der Fortf¿hrung der BaumaÇ-

nahmen f¿r die Neugestaltung unseres 

Ortszentrums. 

In den kommenden Monaten wollen 

wir den 1. Bauabschnitt zum Ab-

schluss bringen. 

Erste Nutzungen werden bereits in 

den nªchsten Wochen in den neuen 

Gebªuden starten. 

So werden sich unsere Kleinsten 

bereits nach den Semesterferien 

gemeinsam mit dem Betreuungs-

personal an den tollen, neuen 

Krabbelstuben erfreuen kºnnen. 

Im Fr¿hjahr sollte dann auch die 

Fertigstellung der AuÇenanlagen 

gelingen. Hier machte uns knapp vor 

Weihnachten ein Wintereinbruch 

dieses Projektziel zunichte. 

F¿r den Fr¿hsommer ist die ¦ber-

siedlung der Gemeindeverwaltung in 

die neuen Rªumlichkeiten vorgesehen. 

Auch einige Hochzeitspaare freuen 

sich bereits auf ihren schºnsten Tag 

mit der standesamtlichen Trauung im 

Ambiente des neuen Veranstaltungs-

saales. 

Die Durchf¿hrung der ersten Veran-

staltungen im neuen Umfeld des 

Veranstaltungssaales und des Markt-

platzes wird zusehends konkreter. 

Ich denke, das Gef¿ge des neuen 

Marktplatzes, umfasst mit den beiden 

neuen Bauten und der Pfarrkirche, ist 

bereits gut wahrnehmbar. 

Die Aussicht auf baldige Nutzungen 

des neuen Ortszentrums befeuert die 

Freude an der weiteren, manchmal 

durchaus anstrengenden Projekt-

abwicklung. 

Der 2. groÇe Bauabschnitt steht noch 

bevor. In K¿rze startet die Aus-

schreibung der Gewerke f¿r die 

Errichtung der Tiefgarage mit 47 

Stellplªtzen. Der Baustart ist f¿r 

Herbst 2023 geplant. Ich hoffe, dass 

mit Ende 2024 das gesamte Projekt 

ĂOrtszentrum neuñ abgeschlossen 

werden kann. 

 

Neben dem GroÇprojekt des 

Ortszentrums sind f¿r 2023 noch 

folgende weitere Projekt- und 

Finanzierungsschwerpunkte vorge-

sehen: 

¶ Start des kompletten Umbaus der 

Froniuskreuzung als Ampel-

kreuzung 

¶ Weitere Planungs- und Genehmi-

gungsschritte f¿r die Nordspange   

¶ Start des 2. Sanierungspaketes f¿r 

den Altbestand der Kanalisation 

¶ Abschluss der technischen Siche-

rungen der Eisenbahnkreuzungen 

¶ Errichtung eines Lºschwasser-

behªlters im Bereich der Sport-

platzstraÇe 

¶ Errichtung einer neuen Br¿cke 

beim Aiterbach (Guglm¿hle) 

¶ Fortlaufende StraÇenbau- und  

-sanierungsmaÇnahmen 

¶ Umsetzung eines verbesserten 

Verkehrsleitsystems f¿r Gewerbe-

gebiete 

¶ MaÇnahmen zur nachhaltigen 

Energieeffizienz auf dem ATSV-

Sportplatz (Raus aus ¥l bei der 

Heizung f¿r das Kabinengebªude, 

Umstellung der Flutlichtanlage auf 

LED) 

¶ Neugestaltung des Spielplatzes in 

der ĂKoidlgrubeñ 

¶ Unterst¿tzung der Nahwªrme 

Vorchdorf beim Ausbau des Nah-

wªrmenetzes in unserer Gemeinde 

 

Die aktuelle Inflation und Teuerung 

bewirken derzeit f¿r viele in unserer 

Gesellschaft auÇergewºhnliche Belas-

tungen. Um seitens der Gemeinde 

rasch und gezielt in Notfªllen helfen 

zu kºnnen, wurde hierf¿r das Sozial-

budget aufgestockt.  

Erklªrtes Ziel im Sozialbereich ist 

auch die Umsetzung von ĂEssen auf 

Rªdernñ in unserer Gemeinde, wof¿r 

Budgetmittel reserviert wurden. 

 

Die Gemeindepolitik will auch im 

heurigen Jahr mit viel Engagement 

und mit Unterst¿tzung der Gemeinde-

verwaltung unser Sattledt positiv 

weiterentwickeln. 

 

Ihr B¿rgermeister: 
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!ǳǎȊǳƎ ŀǳǎ ŘŜǊ D±-{ƛǘȊǳƴƎ ǾƻƳ рΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлнн 

Nachmittagsbetreuung  

F¿r die Nachmittagsbetreuung f¿r die 

Mittelschule und Volksschule wurden 

drei Dienstvertrªge f¿r das Schuljahr 

2022/2023 mit Sabine Eisenkºck, Inge 

Koschka und Birgit Schickmair 

abgeschlossen, wie auch schon in den 

Jahren zuvor.  

Personelles 

Frau DI Kersten Sitte hat auf eigenen 

Wunsch den Gemeindedienst ver-

lassen.  

Der frei werdende Posten in der 

Bauabteilung wurde mit Herrn Ing. 

Gerhard Seisenbacher besetzt.  

Wir heiÇen Herrn Seisenbacher recht 

herzlich willkommen am Gemeinde-

amt der Marktgemeinde Sattledt. 

!ǳǎȊǳƎ ŀǳǎ ŘŜǊ Dw-{ƛǘȊǳƴƎ ǾƻƳ мрΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлнн 

Nachtragsvoranschlag 2022 

Aufgrund von Mehreinnahmen bzw.  

-Ausgaben sowie Mindereinnahmen 

und Ausgabeneinsparungen in ver-

schiedenen Bereichen war ï routine-

mªÇig wie jedes Jahr ï die Erstellung 

eines Nachtragsvoranschlages f¿r das 

Finanzjahr 2022 notwendig. Das 

Nettoergebnis der Marktgemeinde 

Sattledt hat sich in Summe (und unter 

Ber¿cksichtigung der Verªnderung 

bei den R¿cklagen) von 2.476.800,- 

Euro im Voranschlag auf 2.492.500,- 

Euro im Nachtragsvoranschlag 

erhºht. Der Gemeinderat goutierte die 

insgesamt positive Entwicklung der 

Gemeindefinanzen in herausfor-

dernden Zeiten mit einem ein-

stimmigen Beschluss des gemein-

samen Antrages aller im Gemeinderat 

vertretenen Fraktionen. 

 

Gemeindevoranschlag 2023 

Der Summe der veranschlagten lau-

fenden Ausgaben von 15.556.800,-- 

Euro steht die Summe der veran-

schlagten laufenden Einnahmen von 

17.233.100,-- Euro gegen¿ber.  

Das Nettoergebnis des Haushalts-

jahres belªuft sich daher auf 

1.676.300,00 Euro. 

 

Die wirtschaftliche Situation der Ge-

meinde ermºglicht es, die geplanten 

Investitionen in Bauvorhaben und 

Projekte in Hºhe von 11.782.800,00 

Euro aus dem laufenden Betrieb 

sowie aus den in den Vorjahren 

angesparten R¿cklagen zu finanzie-

ren. 

Wie bereits im Vorjahr wird ein 

GroÇteil der Investitionen, und zwar 

in der Hºhe von 6.150.800.000,ð 

Euro, in das Projekt Ortszentrum 

NEU und Kommunalgebªude flieÇen. 

 

Abgaben, Geb¿hren, Hebesªtze  

Alle Geb¿hren bleiben gleich, auÇer 

die verpflichtend anzuhebende 

Mindestanschlussgeb¿hr f¿r Wasser 

und Kanal. Siehe Aufstellung auf der 

nªchsten Seite. 

 

Jugendtaxi 

Das bereits schon lange bestehende 

Angebot von Taxigutscheinen f¿r 

Jugendliche wird auf neue Beine 

gestellt. ¦ber eine App kºnnen 

4youCard-NutzerInnen bei teil-

nehmenden Taxiunternehmen Gut-

scheine einlºsen, die zuvor im 

B¿rgerservice freigeschaltet werden. 

Die Kosten werden zu gleichen 

Teilen zwischen dem Land Ober-

ºsterreich, der Marktgemeinde 

Sattledt und der Nutzerin/dem Nutzer 

aufgeteilt. Details dazu in der 

nªchsten Gemeindezeitung. 

 

Froniusknoten 

Mehrere Tagesordnungspunkte be-

schªftigten sich mit den Voraus-

setzungen f¿r die BaumaÇnahmen bei 

der Kreuzung B138/Fronius StraÇe.  

So wurden die notwendigen Grund-

abtretungen und Grundeinlºsen 

beschlossen. Einerseits benºtigt das 

Land Oberºsterreich, Amt der Oº. 

Landesregierung, Direktion StraÇen-

bau und Verkehr Flªchen f¿r den 

Umbau der B138 und die Markt-

gemeinde Sattledt andererseits 

benºtigt Flªchen f¿r die Fronius 

StraÇe samt NebenstraÇen, die 

GemeindestraÇen sind. 

Am 28.11.2022 fand dazu am 

Gemeindeamt der Marktgemeinde 

Sattledt bzw. vor Ort eine Grund-

einlºse-Verhandlung statt, bei der 

Kaufvereinbarungen niederschriftlich 

festgehalten wurden.  

Die Marktgemeinde Sattledt tritt 

insgesamt 1.714 mĮ unentgeltlich an 

das Land Oberºsterreich ab.  

Umgekehrt lºst die Marktgemeinde 

Sattledt von 3 Eigent¿mern insgesamt 

4.792 mĮ Grund ab. 

Da im ĂBauverbots- und Gefªhr-

dungsbereich von Eisenbahnanlagenñ 

eine St¿tzmauer, eine Sickermulde 

und die Verschwenkung der Hart-

hauserstraÇe errichtet werden, ist eine 

Einverstªndniserklªrung f¿r bahn-

fremde Anlagen im Bauverbots- und 

Gefªhrdungsbereich von Eisen-

bahnanlagen gemªÇ Ä 42 und  

Ä 43 EisbG 1957 i.d.g.F mit der  

¥BB-Infrastruktur AG abzuschlieÇen.  

 

 

 

 
Fortsetzung auf der nªchsten Seite 



  4  GemIN 01/2023 vom 09.02.2023 

 

Steuern und Abgaben 
 

Grundsteuer f¿r land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 500 vH d. Steuermessbetrages 

Grundsteuer f¿r Grundst¿cke (B) 500 vH d. Steuermessbetrages 

Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe)   15   v. H. d. Preises o. Entgelts 

Lustbarkeitsabgabe bis 8 Spielapparate  50,00 EUR  mtl. je Apparat 

Lustbarkeitsabgabe ab dem 9. Spielapparat 75,00 EUR mtl. je Apparat 

Lustbarkeitsabgabe f¿r Wettterminals 250,00 EUR mtl. je Apparat 

Hundeabgabe f¿r Wachhunde im Sinne des O¥ HHG 2002 und Hunde,  

die zur Aus¿bung eines Berufes notwendig sind  20,00 EUR jªhrlich 

Hundeabgabe allgemein 40,00 EUR jªhrlich 

Kanalben¿tzungsgeb¿hr (ab 1.1.2023) 4,52 EUR / mį *  

Wasserbezugsgeb¿hr (ab 1.1.2023) 1,84 EUR / mį *  

Wassermindestanschlussgeb¿hr 2.571,80 EUR;  je weiterer mĮ 17,15 EUR *  

Kanalmindestanschlussgeb¿hr 4.291,10 EUR;  je weiterer mĮ 28,61 EUR *  

Abfallabfuhrgeb¿hr (einschlieÇlich Biotonne) 9,48 EUR / Abfuhr f¿r 90 l Tonne *  

 * alle Betrªge inkl. 10 % MwSt. 

HarthauserstraÇe 

Anlªsslich der Neu-Asphaltierung der 

HarthauserstraÇe wurde diese im 

Bereich der Liegenschaft 527/2, KG 

51228 Sattledt I, verbreitert. 

Die Grundeigent¿merin tritt die 

Flªche von 30 mĮ zu einem 

vereinbarten Pauschalpreis an die 

Gemeinde ab. 

Diese Flªche wird in einer Ver-

ordnung dem Gemeingebrauch ge-

widmet und gemªÇ O¥ StraÇengesetz 

als GemeindestraÇe eingereiht. 

 

GroÇharrerstraÇe 

Anlªsslich der Norderweiterung der 

Fa. Fronius wurde die GroÇharrer-

straÇe verbreitert. 

Mit der Fa. Fronius International 

GmbH, Pettenbach, als Alleineigen-

t¿merin der betroffenen Liegen-

schaften wurde im Vorfeld eine 

Vereinbarung ausverhandelt, gemªÇ 

der die Fa. Fronius Teilst¿cke im 

Gesamt-AusmaÇ von 477 mĮ aus 

mehreren Liegenschaften unent-

geltlich an die Marktgemeinde 

Sattledt abtritt. 

Diese Flªchen werden in einer 

Verordnung dem Gemeingebrauch 

gewidmet und gemªÇ O¥ StraÇen-

gesetz als GemeindestraÇe eingereiht. 

!ǳǎȊǳƎ ŀǳǎ ŘŜǊ D±-{ƛǘȊǳƴƎ ǾƻƳ сΦ CŜōǊǳŀǊ нлно 
Gewerbeleitsystem: Vergabe der 

Beschilderung 

Die Fa. Bayer Schilder GmbH, 

Neuzeug, wird mit der Herstellung 

und Lieferung der Schilder des neuen 

Gewerbeleitsystems zu einem Auf-

tragspreis von 30.830,48 Euro netto 

bzw. 36.996,58 Euro brutto beauf-

tragt. Die Schilder werden voraus-

sichtlich im Fr¿hjahr montiert. 

 

Spielplatz Koidlgrube 

Der bestehende Spielplatz in der 

Koidlgrube wird nach dem Winter 

renoviert. Der zustªndige Ausschuss 

f¿r Generationen und Kultur hat sich 

eingehend damit beschªftigt und auch 

einen Workshop unter Einbeziehung 

von Anrainern abgehalten. 

Es werden die sehr alten Gerªte 

erneuert, die teilweise einer Pr¿fung 

nicht mehr standhalten kºnnen. 

Die Fa. Agropac Holzwerke und 

HandelsGmbH&Co.KG, Breitenfeld, 

wird mit der Herstellung und 

Lieferung von 3 Bªnken und einem 

Tisch zum Einbetonieren durch den 

Bauhof, zu einem Preis von 2.123,- 

Euro netto bzw. 2.547,60 Euro brutto 

und die Fa. Berliner Seilfabrik Ring 

Austria GmbH, Klaus a.d. Pyhrn-

bahn, mit der Herstellung, Lieferung 

und Montage von Spielgerªten zu 

einem Preis von 39.842,17 Euro netto 

bzw. 47.810,60 Euro brutto beauf-

tragt. 

 

TannenstraÇe, Umverlegung der 

Wasserversorgungsleitung 

Ein Teil der ºffentlichen Wasserver-

sorgungsanlage in der TannenstraÇe 

liegt auf Privatgrund. Die Leitung 

wird in ºffentliches Gut umgelegt. 

In diesem Zusammenhang wird auch 

ein weiterer Hydrant errichtet. Die 

Fa. WDL-Wasserdienstleistungs 

GmbH, Linz, wird mit der Umver-

legung der Wasserleitung in der 

TannenstraÇe und der Errichtung 

eines Hydranten zu einem Preis von 

18.990,85 Euro netto bzw. 22.789,02 

Euro brutto beauftragt. 

 

Ortszentrum Neu, Medienpaket 

Der Fortschritt des Projektes ĂNeu-

bau Ortszentrumñ soll in allen seinen 

Phasen professionell dokumentiert 

werden, sodass bei Baufertigstellung 

eine Verlaufsdokumentation bzw. ein 

Film vorliegt. Wie auch schon in den 

Jahren 2021 und 2022 wird die Fa. 

TV1 mit einem Medienpaket f¿r das 

Jahr 2023 zum Angebotspreis von 

3.560,- Euro netto beauftragt. 
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!ǳǎǎŎƘǳǎǎ ŦǸǊ DŜƴŜǊŀǝƻƴŜƴ ǳƴŘ YǳƭǘǳǊ 
!ƪǘǳŜƭƭŜǎ Ǿƻƴ ŘŜǊ hōŦǊŀǳ D± DǳŘǊǳƴ tƻƭƭƘŀƳƳŜǊ 

bŜǳƧŀƘǊǎƪƻƴȊŜǊǘ ƛƴ DǳƴǎƪƛǊŎƘŜƴ 
 

Am Sonntag, den 15. Jªnner 2023 

fand nach 2-jªhriger Pause in 

Gunskirchen wieder das traditionelle 

Neujahrskonzert statt.  

Das O¥ Mozartensemble unter der 

Leitung von Matthias Achleitner 

verzauberte das Publikum mit 

Werken von Mozart, Lehar und den 

Strauss-Br¿dern. Die groÇartige 

Sopranistin Julia Gr¿tter sowie der 

Tenor Michael Nowak verwºhnten 

uns mit ihrem gesanglichen Talent 

und machten diesen Abend wieder zu 

einem wunderschºnen, kulturell 

hochklassigen Hºhepunkt und weckte  

 

 

in uns groÇe Begeisterung f¿r diese 

wunderbare Musik.  

Fotos: privat 

{ǘŜƭƭŜƴŀǳǎǎŎƘǊŜƛōǳƴƎ 

Die Marktgemeinde Sattledt schreibt gemªÇ den Bestimmungen der ÄÄ 8 und 9 des O¥ Gemeinde-Dienstrechts- und 

Gehaltsgesetzes 2002 idgF folgende Stelle aus: 

Reinigung Kommunalgebäude (m/w/d) 

Funktionslaufbahn GD 25; Stundenausmaß und Dienstbeginn nach Vereinbarung 

Arbeitszeit: Montag bis Freitag, im Zeitraum von 12:30 bis 18:00 Uhr  

unbefristetes Dienstverhältnis 

Ansprechperson: Dr. Markus Humer, humer@sattledt.ooe.gv.at, +43 (7244) 8855-11 
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²ƛǊǘǎŎƘŀƊǎŀǳǎǎŎƘǳǎǎ 
!ƪǘǳŜƭƭŜǎ ǾƻƳ hōƳŀƴƴ D± 5L WƻƘŀƴƴ {ǝƴƎƭƳŀȅǊ 

Die Sattledter Adventkalender-Aktion 

war ein groÇartiger Erfolg. Im 

Vordergrund stand das Kennenlernen 

unserer ºrtlichen Unternehmen sowie 

die Begegnung und das gemeinsame 

Gesprªch. 

So berichtete mir der Chef einer 

Gesundheitseinrichtung, dass erst-

malige Besucher vºllig ¿berrascht 

von seinem Gesamtsortiment im 

Geschªft waren. Oder eine 

Sattledterin, die mir f¿r diese Aktion 

dankte, weil es dadurch einen Anlass 

gab, Firmen und deren Mitarbeiter 

sowie deren Produkte kennenzu-

lernen.  

Das eine oder andere Mal wurde es 

auch deutlich spªter als geplant. So 

ging das Treffen mit der Bauernschaft 

bei herrlicher vorweihnachtlicher und 

gem¿tlicher Winterstimmung bis tief 

in die Nacht hinein. 

Ich mºchte mich bei den teilnehmen-

den Firmen f¿r die Bereitschaft, bei 

dieser Aktion mitzuwirken, recht 

herzlich bedanken.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das positive Feedback zahlreicher 

Sattledterinnen und Sattledter zur 

Gestaltung des Kalenders mºchte ich 

nicht verschweigen. Vor allem waren 

sie von den Zeichnungen der 

Sch¿lerinnen und Sch¿ler der 

Mittelschule Sattledt begeistert.  

 

Ein zusªtzlicher Anreiz, die Firmen 

wªhrend der Aktion zu besuchen, war 

durch ein Gewinnspiel gegeben.  

 

 

 

Die Firmen stellten daf¿r Sachpreise 

und die Marktgemeinde sowie der 

Tourismusverband drei Hauptpreise 

zur Verf¿gung.  

 

Die Ziehung der Gewinner erfolgte 

am 2. Februar. Die Gewinner wurden 

telefonisch verstªndigt. 

!ŘǾŜƴǘƪŀƭŜƴŘŜǊ ŘŜǊ {ŀǧƭŜŘǘŜǊ ²ƛǊǘǎŎƘŀƊ 
¢ƻƭƭŜǊ 9ǊŦƻƭƎ ǳƴŘ ƎƭǸŎƪƭƛŎƘŜ DŜǿƛƴƴŜǊΗ 

Gesellig- und Besinnlichkeit war das Motto des Aktionsabends  

von Pfarre und Gemeinde.     Fotos: Walter Brummer 

Die Gewinner der 3 Hauptpreise: Herbert Leitner (Gutschein Wasser-Kanalgeb¿hren), Hermine Dietachmair (Gutschein Gemeinde 

E-Car Verwendung), Reinhard Milich (Hotelgutschein) mit Bgm. Gerhard Huber und WA-Obmann Johann Stinglmayr 
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Die Marktgemeinde Sattledt veran-

staltet einen Fotowettbewerb, der die 

schºnsten Seiten und Plªtze unserer 

Heimatgemeinde ins Rampenlicht 

r¿cken soll. Die Lichtung im Wald, 

ein ruhiges Plªtzchen am Bach, ein 

traumhafter Ausblick ins Gebirgeé  

 

Wie sieht Ihr Lieblingsplatz aus, an 

dem Sie gerne Zeit verbringen und 

der f¿r Sie etwas Besonderes 

darstellt? 

 

Wir sind auf der Suche nach IHREM 

LIEBLINGSPLATZ in unserer 

Heimatgemeinde Sattledt.  

 

Vielleicht haben Sie diesen Ihren 

besonderen Platz schon bildlich 

festgehalten, andernfalls haben Sie 

noch fast das ganze Jahr Zeit. 

Am Ende der Einreichfrist werden 

von einer unabhªngigen Jury 13 

Bilder ausgewªhlt und diese in 

weiterer Folge dann die einzelnen 

Monatsblªtter f¿r den Gemeinde-

kalender 2024 schm¿cken. 

F¿r die ausgewªhlten Fotos erhalten 

die Einsender einen Sattledter 

Einkaufsgutschein im Wert von je  

10 Euro.  

 

So gehtôs: 

Ein besonderer Moment, ein 

Gebªude, ein Platzerl, eine 

Stimmung, zeigen Sie uns, was f¿r 

Sie das Besondere an Sattledt ist. 

Bitte keine Fotos einsenden, auf 

denen Personen abgebildet sind! 

 

Wªhlen Sie f¿r Ihre Aufnahmen bitte 

das Querformat.  

 

Es werden maximal 2 Fotos pro 

Person ber¿cksichtigt. Wohnsitz in 

Sattledt muss vorhanden sein. 

 

Schicken Sie Ihre digitalen 

Aufnahmen (Auflºsung min. 800 x 

600 Pixel; JPEG-Format) mit einer 

kurzen Beschreibung des Motives an 

gemeinde@sattledt.ooe.gv.at.  

Denken Sie daran, Name, Adresse, 

Telefonnummer und E-Mail-Adresse 

anzugeben. Per Post eingereichte 

Fotos werden nicht zugelassen. 

 

Einsendeschluss ist  

Freitag, der 27. Oktober 2023 

 

Jede Teilnehmerin, jeder Teilnehmer 

gestattet der Marktgemeinde Sattledt 

die kostenlose und zeitlich unbe-

schrªnkte Nutzung seiner Foto-

aufnahmen. Die Marktgemeinde 

Sattledt ist berechtigt, alle einge-

langten Bilder f¿r weitere Aktivitªten 

und Verºffentlichungen zu ver-

wenden.  

Die Einsenderin, der Einsender 

versichert, dass sie oder er ¿ber alle 

Rechte an dem eingesandten Bild 

verf¿gt. Das bedeutet, dass die Bilder 

frei von Rechten Dritter sind. 

CƻǘƻǿŜǧōŜǿŜǊō ŦǸǊ YŀƭŜƴŘŜǊ нлнпΥ  αaŜƛƴ [ƛŜōƭƛƴƎǎǇƭŀǘȊ ƛƴ {!¢¢[95¢ά 

Foto: G¿nther Achleitner, Bildermanufaktur-Fotografie 

mailto:gemeinde@sattledt.ooe.gv.at
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Seit Jahresende 2022 wurden mehrere Fªlle von Gefl¿gelpest (HPAI, Aviªre Influenza, 

ĂVogelgrippeñ) bei Wildvºgeln in Niederºsterreich, Wien und nun auch in Oberºsterreich 

festgestellt. Zusªtzlich gibt es aktuell in Oberºsterreich Ausbr¿che in gefl¿gelhaltenden Betrieben, 

die sehr wahrscheinlich auf einen Eintrag durch Wildvºgel zur¿ckzuf¿hren sind.  

 

In Europa ist die Vogelgrippe sehr prªsent und hat in zahlreichen Lªndern zu groÇen Verlusten in Gefl¿gelbetrieben 

gef¿hrt. Besonders f¿r Puten und H¿hner ist die Gefl¿gelpest sehr bedrohlich. Enten und Gªnse kºnnen sich auch 

infizieren, zeigen aber oft keine Symptome und spielen somit in der Verbreitung der Krankheit eine wesentliche Rolle. 

Auch heimische Wildvºgel, allen voran Wildenten und -gªnse, tragen zur Ausbreitung des Virus bei.  

 

Gefl¿gelpest ist eine Erkrankung der Vºgel, die durch Influenza A Viren der Subtypen H5 und H7 verursacht wird. Der 

Subtyp H5N1, der in ¥sterreich nachgewiesen wurde, ist f¿r Vºgel hochpathogen (stark krankmachend) und f¿hrt zu 

vielen Todesfªllen, besonders in Hausgefl¿gelbestªnden.  

Infektionen mit H5N1 beim Menschen sind in Europa bis jetzt nicht nachgewiesen worden.  

 

Auf Grund der derzeitigen Situation wurden in ¥sterreich Gebiete mit stark erhºhtem Gefl¿gelpest-Risiko und Gebiete 

mit erhºhtem Gefl¿gelpest-Risiko festgelegt. In diesen Gebieten sind von den Gefl¿gelhalterinnen und -haltern 

bestimmte MaÇnahmen umzusetzen.  

 

Derzeit zªhlt das gesamte Bundesland Oberºsterreich zum Gebiet mit stark erhºhtem Risiko!  

 

Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in Gebieten mit stark erhºhtem Gefl¿gelpest-Risiko:  

 

¶ Es gilt Stallhaltungspflicht: Gefl¿gel ist in Stallungen oder in geschlossenen Haltungsvorrichtungen, die 

zumindest oben abgedeckt sind, zu halten (z.B. Volieren mit Dach oder sogenannte ĂWintergªrten ï zum Stall 

anschlieÇende, durch Netz oder Gitter abgesicherte offene Fronten unter einem Dach).  

¶ Betriebe unter 50 St¿ck Gefl¿gel sind bei Einhaltung der folgenden BiosicherheitsmaÇnahmen von der 

Stallhaltungspflicht ausgenommen:  

- Enten und Gªnse werden getrennt zu anderem Gefl¿gel gehalten, sodass ein Kontakt nicht mºglich ist  und  

- in Auslªufen wird das Gefl¿gel durch Netze, Dªcher oder horizontal angebrachte Gewebe vor dem Kontakt 

mit Wildvºgeln gesch¿tzt oder die F¿tterung und Trªnkung erfolgt im Stallinnenbereich oder einem 

Unterstand. Die Auslªufe m¿ssen in diesem Fall gegen Oberflªchengewªsser, an denen sich wildlebende 

Wasservºgel aufhalten kºnnen, ausbruchsicher abgezªunt sein.  

¶ Die Trªnkung darf nicht mit Oberflªchenwasser erfolgen, zu dem Wildvºgel Zugang haben.  

 

Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit dem Erreger der Gefl¿gelpest ist bei der 

zustªndigen Bezirksverwaltungsbehºrde anzuzeigen.  

 

Im Risikogebiet sind auÇerdem ein Abfall der Futter- und Wasseraufnahme (von mehr als 20%), ein Abfall der 

Eierproduktion (um mehr als 5%) oder eine erhºhte Sterblichkeitsrate (hºher als 3% in einer Woche) zu melden.  

 

Bei unklaren Gesundheitsproblemen in Gefl¿gelbetrieben sollte unbedingt eine tierªrztliche Untersuchung erfolgen.  

 

Die verpflichtende Meldung von tot aufgefundenen wildlebenden Wasservºgeln und Greifvºgeln bei der ºrtlich 

zustªndigen Veterinªrbehºrde (Amtstierarzt/Amtstierªrztin) ist ebenfalls f¿r die Fr¿herkennung wichtig.  

 

AbschlieÇend wird darauf hingewiesen, dass die Haltung von Gefl¿gel bei der zustªndigen Bezirksverwaltungsbehºrde 

zu melden ist.  

DŜƅǸƎŜƭǇŜǎǘ-±ŜǊƻǊŘƴǳƴƎ - CŜǎǘƭŜƎǳƴƎ Ǿƻƴ wƛǎƛƪƻƎŜōƛŜǘŜƴ 
LƴŦƻǊƳŀǝƻƴ ǾƻƳ !Ƴǘ ŘŜǊ hm [ŀƴŘŜǎǊŜƎƛŜǊǳƴƎΣ WŅƴƴŜǊ нлно 
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IŜƛȊƪƻǎǘŜƴȊǳǎŎƘǳǎǎκ9ƴŜǊƎƛŜƪƻǎǘŜƴȊǳǎŎƘǳǎǎ 
 

F¿r die Beheizung einer Wohnung (Hauptwohnsitz in Oberºsterreich), gleichg¿ltig mit welchem Energietrªger, wird 

an sozial bed¿rftige Personen ein Heizkostenzuschuss und Energiekostenzuschuss gewªhrt.  

Dieser betrªgt jeweils 200 Euro bei Unterschreiten der festgesetzten Einkommensgrenzen.  

 

Soziale Bed¿rftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsªchlich im Haushalt lebenden 

Personen die Summe folgender Betrªge nicht ¿bersteigt: 

 

                            Heizkostenzuschuss       Energiekostenzuschuss 

¶ Alleinstehende: 1.200,00 Euro 985,00 

¶ Ehepaare/Lebensgemeinschaft: 1.800,00 Euro 1.550,00 

¶ f¿r jedes minderjªhrige Kind: 390,00 Euro 390,00 

¶ f¿r die 1. weitere erwachsene Person im Haushalt: 535,00 Euro 535,00 

¶ f¿r jede weitere erwachsene Person im Haushalt: 360,00 Euro 360,00 

¶ Freibetrag Lehrlingsentschªdigung: 232,49 Euro 232,49 
 

Die Antrªge kºnnen am Marktgemeindeamt bei Frau Derndorfer bis 28. April 2023 gestellt werden. F¿r 

sªmtliche Antrªge gelten die Einkommensverhªltnisse des Jahres 2022. F¿r die Einkommensberechnung ist das 

Durchschnittseinkommen der letzten 6 Monate 2022 heranzuziehen. 

 

Bezieher von bedarfsorientierter Mindestsicherung bzw. einer Leistung aus dem O¥ Sozialhilfe-

Ausf¿hrungsgesetz haben die entsprechenden Nachweise vorzulegen. 

Die Stimmberechtigten kºnnen von  

Montag, 17. April 2023 

bis einschlieÇlich  

Montag, 24. April 2023 

in jeder Gemeinde in den Text samt 

Begr¿ndung der Volksbegehren 

Einsicht nehmen und ihre Zu-

stimmung zu den Volksbegehren 

durch einmalige eigenhªndige 

Eintragung ihrer Unterschrift auf 

einem von der Gemeinde zur 

Verf¿gung gestellten Eintragungs-

formular erklªren.  

Personen, die bereits eine Unter-

st¿tzungserklªrung f¿r diese Volks-

begehren abgegeben haben, kºnnen 

keine Eintragung mehr vornehmen, 

da eine getªtigte Unterst¿tzungs-

erklªrung bereits als g¿ltige 

Eintragung zªhlt. 

 

Die Eintragung kann auch online 

mittels Handysignatur getªtigt 

werden. 

 

Eintragungszeiten: 
 

Mo, 17.04.2023:  8 bis 16 Uhr 

Di, 18.04.2023:  8 bis 20 Uhr 

Mi, 19.04.2023:  8 bis 16 Uhr 

Do, 20.04.2023:  8 bis 20 Uhr 

Fr, 21.04.2023:  8 bis 16 Uhr 

Sa, 22.04.2023:  8 bis 12 Uhr 

So, 23.04.2023:  geschlossen 

Mo, 24.04.2023:  8 bis 16 Uhr 

9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎǾŜǊŦŀƘǊŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ±ƻƭƪǎōŜƎŜƘǊŜƴΥ  

ü 9/I¢9 5ŜƳƻƪǊŀǝŜ-±ƻƭƪǎōŜƎŜƘǊŜƴ 
ü [ƛŜŦŜǊƪŜǧŜƴƎŜǎŜǘȊ ±ƻƭƪǎōŜƎŜƘǊŜƴ 
ü .ŜƛōŜƘŀƭǘǳƴƎ {ƻƳƳŜǊȊŜƛǘ 
ü ¦ƴŀōƘŅƴƎƛƎŜ W¦{¢L½ ǎƛŎƘŜǊƴ 

ü DL{ DŜōǸƘǊŜƴ b9Lb 
ü .!wD9[5-½ŀƘƭǳƴƎΥ hōŜǊƎǊŜƴȊŜ b9LbΗ 
ü bŜƘŀƳƳŜǊ Ƴǳǎǎ ǿŜƎ 

¢ŜǊƳƛƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ƴŅŎƘǎǘŜ DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘǎ-{ƛǘȊǳƴƎΥ 
 

5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ ноΦ aŅǊȊ нлноΣ мф ¦ƘǊ 

in der Aula der Mittelschule Sattledt 
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{ȅǎǘŜƳ LƳƳŜǊƎǊǸƴ 
 

Der Abgabeschluss f¿r die Antrªge 

f¿r das System Immergr¿n ist am  

24. Februar 2023. 

 

 

CǳƴŘƎŜƎŜƴǎǘŅƴŘŜ 
 

¶ Gehstock, schwarz mit kupfer-

farbenen Ring unter dem Griff 

¶ Schl¿ssel mit rotem Schl¿ssel-

band (Aufschrift: O¥ Landes-

Feuerwehrverband) 

.ǸǊƎŜǊǎŜǊǾƛŎŜǎǘŜƭƭŜ ƴƛŎƘǘ 
ōŜǎŜǘȊǘ 
 

Am Montag, 20. Mªrz 2023 ist die 

B¿rgerservicestelle am Vormittag 

wegen einer Fortbildung nicht 

besetzt. 

 

Damit die B¿rgerinnen und B¿rger 

dennoch Ihre Erledigungen tªtigen 

kºnnen, ºffnen wir an diesem Tag am 

Nachmittag von 14 bis 17 Uhr. 

Bitte ber¿cksichtigen Sie dies bei 

Ihrer Terminplanung. 

9ǊǊŜƛŎƘōŀǊƪŜƛǘ ŘŜǎ 
aŀǊƪǘƎŜƳŜƛƴŘŜŀƳǘŜǎ 
 

Im Fr¿hling letzten Jahres erfolgte 

die Umstellung auf eine digitale 

Telefonanlage im Gemeindeamt.  

 

Im Zuge dessen wurde die 

Telefonnummer 8854 deaktiviert. 

Sie erreichen das Markt-

gemeindeamt Sattledt nur noch 

unter der Telefon-Nr. 07244 

8855. 
 

Vereinzelt erreichen uns Anfragen 

von B¿rgern, die uns telefonisch 

nicht erreichen kºnnen. Immer ist 

die Ursache, dass die Nr. 8854 in 

den Kontakten gespeichert ist.  

Bitte kontrollieren Sie Ihre 

gespeicherten Daten von der 

Marktgemeinde und korrigieren Sie 

die Telefonnummer auf +43 7244 

8855.  

 

 !ǳǎ ŘŜƳ {ǘŀƴŘŜǎς ǳƴŘ aŜƭŘŜŀƳǘ 
 нлнн нлнм нлнл нлмф 

Geburten: 23 37 32 31 

Verstorbene: 14 17 16 16 

Einwohner:  HWS 2713 2697 2691 2706 

  NWS 291 309 255 236 

  Gesamt 3004 3006 2946 2942 

(HWS = Hauptwohnsitze, NWS = Nebenwohnsitze, Stand jeweils 31. Dezember) 

tŜǊǎƻƴŜƭƭŜ ±ŜǊŅƴŘŜǊǳƴƎ ƛƳ DŜƳŜƛƴŘŜŘƛŜƴǎǘ 
 

Wir begr¿Çen Herrn Ing. Gerhard Seisenbacher herzlich als neuen Leiter der Bauabteilung in 

unserem Team.  

Er folgt Frau DI Kersten Sitte nach, die auf eigenen Wunsch aus dem Gemeindedienst 

ausgeschieden ist.  

Sie erreichen Herrn Seisenbacher unter der Tel. Nr. 07244/8855-13 bzw. per E-Mail 

seisenbacher@sattledt.ooe.gv.at . 
Foto: privat 

wŜŘŀƪǝƻƴǎǎŎƘƭǳǎǎ  

für die nächste Ausgabe der 

G9a9Lb59½9L¢¦bDΥ  

 

aƻƴǘŀƎΣ нлΦ aŅǊȊ нлно 
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Die finanzielle Unterst¿tzung im 

schulischen Bereich ist dem Land 

Oberºsterreich ein wichtiges An-

liegen. Dementsprechend werden ua. 

mehrtªgige Schulveranstaltungen 

finanziell gefºrdert, im aktuellen 

Schuljahr sogar in doppelter Hºhe. 

Die Kosten¿bernahme der Liftkarten 

im Rahmen eines Schulskikurses ist 

ebenso ein ªuÇerst wichtiger Beitrag 

zur Abfederung der schulbezogenen 

Kosten. Dar¿ber hinaus wurde im 

vergangenen Jahr ein Fºrdertopf f¿r 

den auÇerschulischen Nachhilfe-

unterricht eingerichtet.  

Pro Sch¿ler und Semester kann ein 

Gutschein in der Hºhe von 150 Euro 

beim Land O¥ beantragt werden.  

 

O¥ SCHULKOSTENBEIHILFE 

Familien kºnnen beim Land Ober-

ºsterreich eine ĂSchulkostenbeihilfeñ 

beantragen. Ziel der Fºrderung ist, 

einkommensschwache Familien durch 

einen Beitrag zu den Kosten, die im 

Zusammenhang mit dem Schulbesuch 

eines Kindes im Pflichtschulalter 

anfallen, finanziell zu unterst¿tzen. 

 

 

Fºrderkriterien: 

Ý F¿r Sch¿ler, die im Schuljahr 

2022/23 der Schulpflicht unter-

liegen und eine Schule besuchen 

Ý Hauptwohnsitz in O¥ 

Ý Fºrderung wird als nichtr¿ck-

zahlbarer Einmalzuschuss unter 

Ber¿cksichtigung der sozialen 

Ausgewogenheit (Einkommens-

obergrenzen) gewªhrt. 

Ý Fºrderhºhe betrªgt 150 Euro pro 

Sch¿ler im Schuljahr 2022/23 

Ý Antrag ist bis spªtestens 

31.7.2023 zu stellen. 

hm {ŎƘǳƭƪƻǎǘŜƴōŜƛƘƛƭŦŜ 

Das Land Oberºsterreich hat 

beschlossen, dass die O¥ Schul-

veranstaltungshilfe im aktuellen 

Schuljahr 2022/23 in doppelter Hºhe 

(50 Euro statt 25 Euro pro Schul-

veranstaltungstag) ausbezahlt wird. 

Zusªtzlich werden anspruchs-

berechtigte Familien f¿r einen mind. 

4-tªgigen Skikurs 100 Euro Zuschuss 

erhalten. 

Beispiel: 5-tªgiger Schulskikurs:  

250 Euro + 100 Euro f¿r die 

Skiausr¿stung 

 

Weiters werden die Fºrderbeitrªge 

beim O¥ Kinderbetreuungsbonus ab 

1. Jªnner 2023 von 900 Euro auf 960 

Euro pro Jahr bzw. beim O¥ 

Mehrlingszuschuss von 500 Euro auf 

550 Euro (Zwillingsgeburten) erhºht. 

Informationen zu diesen und weiteren 

Fºrderungen sind unter folgendem 

Link zu finden: 

 

https://www.familienkarte.at/de/

foerderungen/allgemeine-

familienfoerderungen/

landesfoerderungen.html 

 

hm {ŎƘǳƭǾŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎǎƘƛƭŦŜ 

DIGITALE Zustellung der Gemeindevorschreibung 
 

Wie bereits in fr¿heren Gemeindezeitungen berichtet, ist die elektronische Zustellung von Schriftst¿cken von der Gemeinde 

in Form eines E-Mails (genauer gesagt registered Mail) mºglich! Dieser kostenlose Service hilft Geld zu sparen und entlastet 

unsere Umwelt! 

Wir laden Sie ein, dieses Angebot zu nutzen. Briefe, Rechnungen, Vorschreibungen kommen - wie zB von der 

Handyrechnung bereits gewohnt - per E-Mail und kºnnen entweder ausgedruckt oder einfach gespeichert werden. Derzeit 

werden primªr Vorschreibungen und Grundsteuerbescheide elektronisch zugestellt, sukzessive wird jedoch unser Angebot 

erweitert. F¿r diese Art der Zustellung ist Ihr Einverstªndnis notwendig. 

DIGITALE ZUSTELLUNG 
Ich bin mit der elektronischen Übermittlung von Erledigungen (Abrechnungsbeilage, Bescheide, Brief, 

Rechnung, Vorschreibung,é) durch die Gemeinde einverstanden und helfe dadurch Kosten zu sparen und 

die Umwelt zu entlasten. 

 

Name:  _________________________________________________________  

Objektadresse:  _________________________________________________________  

E-Mail:  _________________________________________________________  

Unterschrift:  _________________________________________________________  

Abschnitt ausfüllen, per Post, persönlich oder per E-Mail an kettlgruber@sattledt.ooe.gv.at senden! 

01/2023 
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{ƻȊƛŀƭōŜǊŀǘǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ 9ōŜǊǎǘŀƭȊŜƭƭ 
{ƻƴƴƭŜƛǘŜƴ н 
псро 9ōŜǊǎǘŀƭȊŜƭƭ 

b9¦9w¦bD9b !. a&w½ нлноΗ 
 

Ab 1. Mªrz 2023 treffen Sie mich am Mittwoch von 8 bis 12 Uhr  

zur Beratung in sozialen Angelegenheiten  

am MARKTGEMEINDEAMT SATTLEDT an. 
 

mũƴǳƴƎǎȊŜƛǘŜƴΥ 
 Dienstag: 8 bis 12 Uhr  in Eberstalzell 

 Mittwoch: 8 bis 12 Uhr  in Sattledt 

 Freitag: 8 bis 11 Uhr  in Eberstalzell 

 Jeden 1. Donnerstag im Monat im Gemeindeamt Bad Wimsbach/Neydharting von 10:30 bis 12:30 Uhr. 

 

 

YƻƴǘŀƪǘΥ 
Telefon: 0664/19811 00 

E-Mail:  sbs-eberstalzell.post@shvwl.at  

 

Bitte um Terminvereinbarung 

 

Tanja Scheureder (Beraterin f¿r Soziales) 

wƻǘƪǊŜǳȊ-aŀǊƪǘ 
YǊŜƳǎƳǸƴǎǘŜǊ 
 

Ab 1. Jªnner 2023 gelten neue Ein-

kommensgrenzen: 

1-Personen-Haushalt: 1.300,00 

2-Personen-Haushalt: 1.700,00 

pro unversorgtem Kind zusªtzlich 

300,00 

 

Es wird ab 1. Jªnner mit einem 

neuen Kassensystem gestartet. Das 

bedeutet, dass Antragsteller nun 

kein Lichtbild mehr benºtigen. 

Jeder Kunde erhªlt eine neue Ein-

kaufskarte (ohne Bild), muss daf¿r 

aber immer einen amtlichen Licht-

bildausweis vorweisen kºnnen. 

Auf dieser Karte sind nun sªmtliche 

Daten, einkaufsberechtigte Per-

sonen, G¿ltigkeitsdauer, Mengen-

beschrªnkungen usw. gespeichert. 

mũƴǳƴƎǎ-
ȊŜƛǘŜƴ ŘŜǎ 
wƻǘƪǊŜǳȊ-
aŀǊƪǘŜǎΥ 

 

jeden 

Dienstag  

und Freitag  

 

von 14 bis  

17 Uhr 
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aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ŘŜǊ hm {ǇŀǊƪŀǎǎŜ ǎŀƳƳŜƭǘŜƴ ŦǸǊ wƻǘƪǊŜǳȊ-aŅǊƪǘŜ 

Steigende Preise f¿r Strom, Lebens-

mittel und Treibstoff drªngen 

Menschen mit wenig Einkommen an 

den Rand ihrer Existenz. Um ihnen zu 

helfen, betreibt das Rote Kreuz 

Kirchdorf 2 Rotkreuz-Mªrkte.  

 

Die Kundenzahlen steigen und gleich-

zeitig wird es immer schwieriger, 

gen¿gend Waren zu bekommen.  

ĂWir freuen uns sehr ¿ber die 

Spenden der O¥ Sparkasseñ, bedankt 

sich Monika Felbermayr. 

 

Dank engagierter Mitarbeiter und 

Partnern aus dem Lebensmittelhandel 

kann das Rote Kreuz Kirchdorf die 

Rotkreuz-Mªrkte in Windischgarsten 

und Kremsm¿nster betreiben. Sie 

bieten Waren des tªglichen Bedarfs 

zu geringen Preisen an.  

 

Mit Spendenaktionen wie dieser 

zeigen Unternehmen gemeinsam mit 

ihren Mitarbeitern starken gesell-

schaftlichen Zusammenhalt und 

schenken Freude und Hoffnung in 

schwierigen Zeiten. 

Kremsm¿nster: Mehl, Zucker, Speiseºl, Nudeln, Seifen und vieles mehr: Mit prall gef¿llten Kisten voll mit 

Warenspenden f¿r den Rotkreuz-Markt Kremsm¿nster unterst¿tzt die Sparkasse O¥ Menschen in Not. 

Walter ¥lsinger ¿bergibt die gesammelten Waren von den Filialen Kirchdorf, 

Wartberg, Sattledt und Kremsm¿nster an Monika Felbermayr vom Roten 

Kreuz f¿r den Rotkreuz-Markt vor Ort. Foto: Rotes Kreuz Kirchdorf 
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¦ber 3,3 Milliarden Menschen leben 

heute weltweit an Orten, die durch die 

Klimakrise stark bedroht sind. Und 

leiden ï gleichsam mit der Natur ï 

unter den Auswirkungen der immer 

weiter steigenden Temperaturen. Die 

biologische Vielfalt und die 

Leistungen von ¥kosystemen wie 

Nahrung oder sauberes Wasser sind 

aber f¿r das ¦berleben der Mensch-

heit essenziell. Umso wichtiger ist 

daher die Rolle der Jªgerinnen und 

Jªger als H¿ter der Biodiversitªt. 

 

Denn eines ist klar: Klimaschutz geht 

nicht ohne Naturschutz.  

Intakte ¥kosysteme kºnnen CO2 ï 

Hauptursache der menschenge-

machten Klimakrise ï speichern. 

Zusªtzlich dienen sie als ĂNatur-

Klimaanlageñ in einer immer 

heiÇeren Welt.  

Aber defacto werden intakte ¥ko-

systeme immer weniger.  

Bis zum nªchsten Jahr werden 

schªtzungsweise 276 Millionen 

Menschen deshalb international auf 

humanitªre Unterst¿tzung ange-

wiesen sein. 

 

Und der Zustand der Pflanzen- und 

Tierwelt hat sich in der j¿ngeren 

Vergangenheit stark verschlechtert. 

Denn verseuchte Gewªsser, gerodete 

Wªlder oder die stetige Verbauung 

von Natur drªngen viele Tier- und 

Pflanzenarten immer weiter zur¿ck. 

 

Doch das Bewusstsein alleine reicht 

nicht ï es braucht Taten. Es braucht 

Menschen, die die Basis f¿r eine 

optimale Nutzung des Waldes f¿r 

Pflanzen, Mensch und Tier schaffen. 

Und hier kommen Oberºsterreichs 

Jªgerinnen und Jªger ins Spiel. Denn 

die Frauen und Mªnner in lodengr¿n 

sorgen entscheidend daf¿r, dass etwa 

eine Verj¿ngung der Wªlder mºglich 

ist. ĂIn einer noch nie dagewesenen 

Krisensituation wie der Klimakrise 

braucht der Wald die Unterst¿tzung 

durch die Jagd noch stªrker als 

fr¿herñ, ist Oberºsterreichs Landes-

jªgermeister Herbert Sieghartsleitner 

¿berzeugt.  

 

Den heimischen Jªgerinnen und 

Jªgern sei es ein Anliegen, die Natur 

stark zu machen. Sieghartsleitner: 

ĂDamit sie uns gegen die Klimakrise 

hilft. Wir sorgen mit unserer Arbeit 

f¿r eine Ausgewogenheit in der 

Natur. Und schaffen so die Grundlage 

f¿r einen gesunden Lebensraum.ñ So 

w¿rde ohne Jªger gerade der 

Schalenwildbestand stark steigen ï 

zum klaren Nachteil empfindlicher 

Baumarten. Sieghartsleitner: ĂOhne 

Zweifel m¿ssen alle mithelfen, dass 

ein artenreicher Mischwald auf-

kommen kann.  

Die Jªgerinnen und Jªger tragen ihren 

Anteil dazu bei.ñ 

 

Bericht des O¥ Landesjagdverbandes 

!ǳŦ ŘŜǊ mƪƻǇƛǊǎŎƘ 

Insbesondere in den letzten Wochen reichte ein Blick aus dem Fenster, um das 

AusmaÇ der Wetter-Dramatik zu erkennen: So wenig Schnee wie in den heurigen 

Weihnachtsferien hat es seit 1961 in ¥sterreich noch nie gegeben. Durchschnittlich 

waren nur 35 Prozent der Flªche ¥sterreichs mit Schnee bedeckt, bilanziert die 

Abteilung Klima-Folgen-Forschung der Geosphere Austria.  

Der Grund ist laut Experten eine Kombination aus nat¿rlicher Schwankung und 

langfristiger Klimaerwªrmung. 

Foto: Ch. Bºck 
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mǎǘŜǊǊŜƛŎƘƛǎŎƘŜ 
DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎƪŀǎǎŜ 
 

LƳ CǊǸƘƧŀƘǊ ǎǘŀǊǘŜƴ ƛƴ ²Ŝƭǎ 
ŦƻƭƎŜƴŘŜ YǳǊǎŜΥ 
 

Leichter leben! 

Kursstart: 25.04.2023 ab 17 Uhr im 

¥GK Kundenservice Wels 

f¿r Erwachsene mit BMI von 28ð

39,9; Anmeldung: abnehmprogramm 

@oegk.at 
 

Gesund essen von Anfang an! 

20.04.2023 von 17 bis 19:30 Uhr 

20.06.2023 von 17 bis 19:30 Uhr 

im Klinikum Wels-Grieskirchen 

Anm.: essenvonanfangan@oegk.at  

Babys erstes Lºffelchen! 

27.04.2023 von 15 bis 17:30 Uhr 

im ¥GK Kundenservice Wels 

Anm.: erstesloeffelchen@oegk.at  
 

Babyós erstes Lºffelchen! 

Webinar! 

Anm.: erstesloeffelchen@oegk.at 
 

Jetzt essó ich mit den GroÇen 

24.11.2022 von 17 bis 19 Uhr im 

¥GK Kundenservice Wels 

Anmeldung: einsbisdrei@oegk.at 

 

Jetzt essó ich mit den GroÇen 

16.03.2023 von 17 bis 19 Uhr 

im ¥GK Kundenservice Wels 

Anmeldung: einsbisdrei@oegk.at 

 

Jetzt essó ich mit den GroÇen 

Webinar! 

Anm.: erstesloeffelchen@oegk.at 

 

Die ¥GK ist persºnlich von Montag 

bis Donnerstag von 7 bis 15 Uhr und 

am Freitag bis 13 Uhr unter Tel.  

05 0766-14503510 zu erreichen. 
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DŜǎǳƴŘŜ {ŜƛǘŜ  

ŘŜǎ !ǊōŜƛǘǎƪǊŜƛǎŜǎ DŜǎǳƴŘŜ DŜƳŜƛƴŘŜ {ŀǧƭŜŘǘ 

Warum Hilfe annehmen so schwierig ist und wie es gelingen kann 

Hilfe zu holen, kostet vielen Menschen enorme Überwindung und geht nicht selten mit Scham- oder Schuldgefühlen 

einher. Ϧ9ǎ ƎŜƘǘ ǎŎƘƻƴΗϦ .ƛǎ Ŝǎ ƧŜŘƻŎƘ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ƎŜƘǘΦ Viele betreuende und pflegende Angehörige sehen sich früher 

oder später damit konfrontiert, dass Hilfe von außen plötzlich doch nötig wird. Anfängliche Unsicherheiten, oder gar 

Misstrauen gegenüber externen Unterstützungsleistungen sind völlig normal.  

Bevor die eigene Energie ausgeht, ist eine zusätzliche Stütze für alle Beteiligten eine enorme Erleichterung im Alltag – 

diese schenkt Zeit, Zeit, die man auch mal für sich braucht, denn zu viele ǇƅŜƎŜƴŘŜ !ƴƎŜƘǀǊƛƎŜ ǎƛƴŘ ƭŀƴƎŦǊƛǎǝƎ 

ǸōŜǊŦƻǊŘŜǊǘ oder erkranken an Burnout! 

Folgende /ƘŜŎƪƭƛǎǘŜ kann helfen, es Ihnen und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich zu machen, fremde Unterstützung 

anzunehmen:  

§ Fragen Sie sich: αWelche Erwartungen habe ich an mich selbst und wo sind meine Hindernisse, Unterstützung in 

Anspruch zu nehmen?άΦ Kontrolle abzugeben fällt häufig schwer. 9ǎ ȊŜƛƎǘ Ǿƻƴ {ǘŅǊƪŜΣ ŜƛƴǎƛŎƘǝƎ Ȋǳ ǎŜƛƴΣ Řŀǎǎ Ƴŀƴ 

ƴƛŎƘǘ ŀƭƭŜǎ ŀƭƭŜƛƴŜ ǎŎƘŀƍ ǳƴŘ ŀƪǝǾ ǳƳ IƛƭŦŜ ōƛǧŜǘΗ  

§ Seien Sie ehrlich und ǎŎƘŅǘȊŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ [ŀƎŜ ǊŜŀƭƛǎǝǎŎƘ Ŝƛƴ – wo wird langfristig Hilfe nötig werden? Fragen Sie sich 

dabei: Wo kann ich mir Hilfe vorstellen, wo sind meine Grenzen? Eine frühe Planung bzw. unverbindliche Anfragen 

können bereits Unsicherheiten abschwächen und Vorbehalte auflösen. CǊŀƎŜƴ {ƛŜ ōŜƛ ǾŜǊǘǊŀǳǘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ƴŀŎƘΣ 

ǿƛŜ Ŝǎ ōŜƛ ƛƘƴŜƴ ƭŅǳƊΦ  

§ Für die pflegebedürftige Person war es vermutlich vorher schon eine Überwindung, Betreuung und Pflege 

anzunehmen. Besprechen Sie Tabus oder Wünsche, aber auch welche Vorteile es für Sie beide bringen kann. 

Bedenken Sie: es geht um Ihre 9ƴǘƭŀǎǘǳƴƎ!  

§ Sie entscheiden und müssen sich mit der Hilfe auch ǿƻƘƭŦǸƘƭŜƴ können! Das fördert Vertrauen und eine langfristig 

gute Zusammenarbeit.  

§ IƛƭŦŜ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ƪŀƴƴ ŀōŜǊ ǾƛŜƭŦŅƭǝƎ ŀǳǎǎŜƘŜƴΦ Viele Personen können eine Stütze im Versorgungssystem 

sein – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder der Nachbar, der Arztfahrten übernimmt.  

5ƛŜ ƳŜƛǎǘŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ŦǊŜǳǘ ŜǎΣ ǿŜƴƴ ǎƛŜ ǳƳ IƛƭŦŜ ƎŜōŜǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ς Ŝǎ ŦǀǊŘŜǊǘ ŜƛƴŜ ǎƻȊƛŀƭŜ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀƊΗ  

 

Quelle: Abteilung Gesundheit beim Amt der OÖ Landesregierung 

DŜƳŜƛƴǎŀƳ ƎŜƘǘΨǎ ŜƛƴŦŀŎƘ ƭŜƛŎƘǘŜǊΗ 
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Zum Frühlingsbeginn 

mit ĂOberösterreich 

radeltñ durchstarten! 
von 20.03. bis 30.09.2023 

 

7ÅÒ ÅÉÎÅÎ !ÎÓÐÏÒÎ ÂÒÁÕÃÈÔȟ ÕÍ ÉÍ ÎÅÕÅÎ *ÁÈÒ ÁÕÆ 

ÄÁÓ &ÁÈÒÒÁÄ ÚÕ ÓÔÅÉÇÅÎ ÉÓÔ ÂÅÉ ȵ/ÂÅÒĘÓÔÅÒÒÅÉÃÈ 

ÒÁÄÅÌÔȰ ÇÅÎÁÕ ÒÉÃÈÔÉÇȢ $ÉÅ !ËÔÉÏÎȟ ÄÉÅ ÖÏÎ ΤΡȢ -ßÒÚ 

ÂÉÓ ΥΡȢ 3ÅÐÔÅÍÂÅÒ ΤΡΤΥ ÌßÕÆÔȟ ÓÐÏÒÎÔ ÁÎȟ 7ÅÇÅ ÍÉÔ 

ÄÅÍ &ÁÈÒÒÁÄ ÚÕÒİÃËÚÕÌÅÇÅÎ ÕÎÄ ÖÅÒÓÐÒÉÃÈÔ ÔÏÌÌÅ 

0ÒÅÉÓÅȢ 3!44,%$4 ÕÎÔÅÒÓÔİÔÚÔ ÄÉÅ !ËÔÉÏÎ ÕÎÄ ÓÔÁÒÔÅÔ ÁËÔÉÖ ÉÎ ÄÅÎ &ÒİÈÌÉÎÇȦ 

 

%ÉÎÆÁÃÈ ÁÎÍÅÌÄÅÎȟ ÌÏÓÒÁÄÅÌÎ ÕÎÄ +ÉÌÏÍÅÔÅÒ ÅÉÎÔÒÁÇÅÎȦ 3Ï ÅÉÎÆÁÃÈ ÇÅÈÔȭÓȡ 

V !ÎÍÅÌÄÅÎ ÁÕÆ ÏÏÅȢÒÁÄÅÌÔȢÁÔ 

V !ÕÓ×ÁÈÌ ÄÅÒ 'ÅÍÅÉÎÄÅ ÉÍ 0ÒÏǢÌȟ ÄÁÍÉÔ ÕÎÓ ÄÉÅ +ÉÌÏÍÅÔÅÒ ÇÕÔÇÅÓÃÈÒÉÅÂÅÎ 

×ÅÒÄÅÎ 

V 2ÁÄËÉÌÏÍÅÔÅÒ ÁÂ ΤΡȢ -ßÒÚ ÏÎÌÉÎÅ ÉÍ 0ÒÏǢÌ ÅÉÎÔÒÁÇÅÎ ÏÄÅÒ ÁÕÔÏÍÁÔÉÓÃÈ ÍÉÔ ÄÅÒ ËÏÓÔÅÎÌÏÓÅÎ ȵvÓÔÅÒÒÅÉÃÈ 

ÒÁÄÅÌÔȰ-!ÐÐ ÅÒÆÁÓÓÅÎ - ÇÁÎÚ ÎÁÃÈ ,ÕÓÔ ÕÎÄ ,ÁÕÎÅ ÔßÇÌÉÃÈȟ ×ĘÃÈÅÎÔÌÉÃÈ ÏÄÅÒ ÁÌÌÅ ÁÕÆ ÅÉÎÍÁÌ 

V -ÉÔ ÅÔ×ÁÓ 'ÌİÃË ÔÏÌÌÅ 0ÒÅÉÓÅ ÁÂÓÔÁÕÂÅÎ 

 

7ÁÓ ÇÉÂÔ ÅÓ ÚÕ ÇÅ×ÉÎÎÅÎȩ 

5ÎÔÅÒ ÁÌÌÅÎ 4ÅÉÌÎÅÈÍÅÒÉÎÎÅÎ ÕÎÄ 4ÅÉÌÎÅÈÍÅÒ ×ÅÒÄÅÎ &ÁÈÒÒßÄÅÒȟ (ÅÌÍÅȟ 3ÃÈÌĘÓÓÅÒȟ 2ÁÄËÁÒÔÅÎȟ %-"ÉËÅ 

7ÏÃÈÅÎÅÎÄÅÎ ÕÎÄ ÖÉÅÌÅÓ ÍÅÈÒ ÖÅÒÌÏÓÔȢ !ÕÃÈ ÁÌÓ 'ÅÍÅÉÎÄÅ ×ÉÎËÅÎ ÕÎÓ 0ÒÅÉÓÅȟ ×ÉÅ Ú" ÅÉÎÅ 2ÁÄÓÅÒÖÉÃÅÓÔÁÔÉÏÎȟ 

×ÅÎÎ ×ÉÒ ÉÍ 4ÅÉÌÎÅÈÍÅÒÒÁÎËÉÎÇ ÇÁÎÚ ÖÏÒÎÅ ÌÉÅÇÅÎȢ 

 

2ÁÄÅÌÎ ×ÉÒ ÇÅÍÅÉÎÓÁÍ ÆİÒ ÍÅÈÒ ,ÅÂÅÎÓÑÕÁÌÉÔßÔ ÉÎ ÕÎÓÅÒÅÒ 'ÅÍÅÉÎÄÅȦ 7ÉÒ ÆÒÅÕÅÎ ÕÎÓ İÂÅÒ ÖÉÅÌÅ 

5ÎÔÅÒÓÔİÔÚÅÒÉÎÎÅÎ ÕÎÄ 5ÎÔÅÒÓÔİÔÚÅÒ ÕÎÄ ×İÎÓÃÈÅÎ ÖÉÅÌ 3ÐÁħ ÄÁÂÅÉȢ  
 

ȵ/ÂÅÒĘÓÔÅÒÒÅÉÃÈ ÒÁÄÅÌÔ Ȱ ×ÉÒÄ ÕÎÔÅÒÓÔİÔÚÔ ÖÏÎ ,ÁÎÄ /v ÕÎÄ +ÌÉÍÁÂİÎÄÎÉÓ /vȢ 

[ŀƴŘŜǎƳǳǎƛƪǎŎƘǳƭŜƴ 
 

Die Sch¿lereinschreibung f¿r das 

Schuljahr 2023/2024 findet am Diens-

tag, 28. Mªrz 2023 von 14 bis 17 Uhr 

in der LMS Ried im Traunkreis und 

am Donnerstag, 30. Mªrz 2023 von 

13 bis 18 Uhr in der LMS Krems-

m¿nster statt. 

 

Zu den angef¿hrten Zeiten stehen der 

Musikschuldirektor und zum Teil 

Lehrkrªfte f¿r Ausk¿nfte und Bera-

tung zur Verf¿gung.  

 

Es wird gebeten, die Kinder zum Ein-

schreibtermin mitzunehmen. F¿r El-

tern und Sch¿ler, die sich bis jetzt 

noch f¿r kein bestimmtes Instrument 

entschlieÇen konnten, besteht die 

Mºglichkeit, verschiedenen Unter-

richtsstunden beizuwohnen - telefoni-

sche Vereinbarung bez¿glich Termin 

unter 07583/8424. 

TERMINVORSCHAU:  

3.3.2023, 18 Uhr, Kulturzentrum 

Kremsm¿nster: Konzert Ăprima la 

musicañ 

18.3.2023, 17 Uhr, Kulturzentrum 

Kremsm¿nster: Konzert ĂViel Holz!ñ 

13.5.2023, 19 Uhr, Kaisersaal, Stift 

Kremsm¿nster: Orchesterkonzert zum 

Muttertag mit Fiddle Kids und Or-

chester der LMS Kremsm¿nster und 

des Kulturvereins ĂAuÇerdemñ 
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YƛƴŘƎŜǊŜŎƘǘŜ ŜǊǎǘŜ {ŎƘǊƛǧŜ ƛƴ ŘƛŜ ŘƛƎƛǘŀƭŜ ²Ŝƭǘ 

Wir alle leben mittlerweile inmitten 

einer durch und durch digitalisierten 

Welt. F¿r das sich noch entwickelnde 

Gehirn der Kinder ist das allerdings 

alles andere als einfach oder von 

Vorteil. Unsere Kleinsten benºtigen 

eine Welt, die sie be-Ăgreifenñ 

kºnnen. Deshalb sind sie von nicht 

altersgerechtem Fernsehkonsum, 

digitalen Spielen, ... ¿berfordert. 

 

Immer wieder diskutieren wir auch 

im Team den Einsatz von digitalem 

Material und wªgen Vor- und 

Nachteile ab. Im Falle von CODY, 

einem kleinen Holzauto, ¿berwiegen 

unserer Meinung nach die Vorteile. 

 

Mit CODY, dem Lernroboter, 

erlernen Kinder spielerisch erste 

Programmierschritte.  

Mittels Stadtblºcken, auf denen 

Richtungsweiser bzw. andere 

Befehlsfunktionen angegeben sind, 

kºnnen f¿r das Auto verschiedenste 

Wege programmiert werden. 

Logisches und vorausschauendes 

Denken sind hier gefragt. Anfangs 

werden nur die Wegweiser LINKS 

und RECHTS verwendet, spªter 

kºnnen andere ĂBefehleñ hinzugef¿gt 

werden.  

 

CODY ermºglicht es so unseren 

J¿ngsten, eine f¿r sie adªquate 

Lernumgebung zu schaffen, die sie 

weder unter- noch ¿berfordert.  

 

 

Das Team vom Kindergarten Sattledt 

Die Kinder bauen die 

Stadtblºcke auf und 

beobachten genau, wohin 

CODY fªhrt. 

 
Fotos: KIGA 
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±ƻƭƪǎǎŎƘǳƭŜ 

Im Rahmen der Aktion Ortsbªuerinnen wurden im Jªnner unsere beiden 2. Klassen 

besucht. ĂBrotbackenñ war das Thema und die Freude war groÇ. Es duftete im ganzen 

Schulhaus und unsere Kinder f¿hlten sich wie kleine Bªcker und Bªckerinnen. 

 

 
 

RegelmªÇig findet auch mittwochs im Rahmen der Aktion Ortsbªuerinnen 

die monatliche Bauernjause statt. Dazu wird im Foyer der Schule ein 

Verkaufsstand aufgebaut und unsere Sch¿ler und Sch¿lerinnen und auch 

das gesamte Lehrerteam kºnnen die Kºstlichkeiten erwerben.  

 

Wir freuen uns schon auf die nªchsten Aktionen, wie ĂKartoffel setzenñ 

und ĂEinen Tag mitarbeiten am Bauernhofñ, die noch in diesem Schuljahr 

stattfinden werden. Ein groÇes Dankeschºn an dieser Stelle an Petra 

Wimmer f¿r die sehr gut organisierten Aktionen und die Zusammenarbeit. 
Fotos: VS 
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aƛǧŜƭǎŎƘǳƭŜ {ŀǧƭŜŘǘ 

!ƴƳŜƭŘǳƴƎǎƛƴŦƻǊƳŀǝƻƴ ŦǸǊ 9ǊȊƛŜƘǳƴƎǎōŜǊŜŎƘǝƎǘŜ 

 

In der 4. Klasse der Volksschule muss die Entscheidung getroffen werden, welche Schule f¿r Ihr 

Kind passend sein kann. Im Herbst 2022 konnten wir Ihnen bei unseren ĂTagen der offenen T¿rñ 

einen Einblick in die MS Sattledt gewªhren. Weitere Informationen bietet auch unsere Homepage 

www.mssattledt.at  

 

Der Anmeldezeitraum ist in den zwei Wochen nach den Semesterferien (27.2.-10.3.2023). 

Zur Anmeldung nehmen Sie bitte 

¶ das Anmeldeformular (siehe Homepage unter ĂSch¿ler und Elternñ / ĂDownloads/Formulareñ) 

 und 

¶ Original und Kopie des Semesterzeugnisses mit. 

Falls Sie eine Nachmittagsbetreuung w¿nschen, benºtigen wir auch daf¿r die verbindliche Anmeldung (Formular 

ebenfalls auf der Homepage).  

Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin zur Anmeldung. 

 

 

9ƛƴ {ŎƘǳƭǘŀƎ ƎŀƴȊ ƛƳ ½ŜƛŎƘŜƴ ŘŜǊ 9ǊǎǘŜƴ-

IƛƭŦŜΗ 

 

Was tut man als Ersthelfer bei Unfªllen? Wie 

kºnnen Blutungen rasch gestillt werden?  

Das und vieles mehr erfahren und ¿ben unsere 

Abschlussklassen im Erste-Hilfe-Kurs an unserer 

Schule. 

 

Das freiwillige Angebot wird von all unseren 

Sch¿lerinnen und Sch¿lern gerne angenommen, 

denn auch sie sind sich dar¿ber bewusst, dass 

ErstmaÇnahmen Leben retten kºnnen.  

Ganz nebenbei ist es auch praktisch, dass die 

Teilnahmebestªtigung f¿r den Moped-

f¿hrerschein angerechnet wird. 

 
Fotos: MS 
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.-CŀƛǊŘƭ ǳƴŘ CŀƛǊ-¢ǊŀǳŘƭ 

[ŜōŜƴǎƳƛǧŜƭǾŜǊǎŎƘǿŜƴŘǳƴƎ 
Etwa ein Drittel aller Lebensmittel wird weggeworfen, die Hälfte davon im privaten Haushalt. Das ist nicht nur ein großes 

ökologisches, sondern auch ein ethisches Problem. Unsere in großen Einheiten organisierte Lebensmittelversorgung mit 

einem ständigen Überangebot ist leider sehr anfällig für Verschwendung. Wir sollten daher diesem Thema mehr 

Aufmerksamkeit widmen. 

 

Im tǊƛǾŀǘƘŀǳǎƘŀƭǘ ist das Haltbarkeitsdatum der häufigste Grund, dass etwas weggeworfen wird. 

Man muss jedoch zwischen ±ŜǊōǊŀǳŎƘǎŘŀǘǳƳ und aƛƴŘŜǎǘƘŀƭǘōŀǊƪŜƛǘǎŘŀǘǳƳ unterscheiden. 

Das ±ŜǊōǊŀǳŎƘǎŘŀǘǳƳ (zu verbrauchen bis ΧύΣ wie man es bei Fleisch und Fisch findet, ist ernst zu nehmen. Doch 

Fleischprodukte, die möglicherweise vor dem Verbrauchsdatum nicht mehr zubereitet werden, kann man einfrieren. 

Das aƛƴŘŜǎǘƘŀƭǘōŀǊƪŜƛǘǎŘŀǘǳƳ lässt Spielraum. Häufig wird es von den Herstellern sicherheitshalber viel kürzer als 

notwendig angegeben. Speziell steril verpackte Lebensmittel sind lange über das Mindesthaltbarkeitsdatum hinaus 

genießbar. Bei den betreffenden Produkten (Milchprodukte, Obst und Gemüse in Gläsern, Süßwaren, Getränke) erkennt 

man leicht an Geruch und Farbe, wenn sie verdorben sind. Gleiches gilt für Mehl, Reis, Nudeln und ähnliches bei trockener 

Lagerung. 

Doch auch im IŀƴŘŜƭ kann man als Konsument der Verschwendung entgegenwirken. 

CŀƛǊ-¢ǊŀǳŘƭΥ Du Ferdl, da habe ich jetzt schon wieder ein Joghurt in meinem 
Kühlschrank gefunden, das schon eine Woche abgelaufen ist. Wie soll ich 
es entsorgen? 

.-CŀƛǊŘƭΥ Nein, nicht gleich entsorgen! Das ist ja nur ein Mindesthaltbarkeitsdatum. 
Lebensmittel sind in der Regel viel länger gut. Mach das Joghurt auf, rieche 
daran, schaue wie es aussieht und wenn da alles passt, dann koste es. 
Wetten, dass es noch in Ordnung ist? 

ü Kaufe Lebensmittel, sofern möglich, direkt beim Erzeuger. Dort werden auch Produkte, die optische 
Mängel haben oder nicht den Normen des Handels entsprechen, verkauft und nicht weggeworfen. 
Möglichkeiten gibt es z.B. am Bauernmarkt Kremsmünster, jeden Freitag von 14 bis 18 Uhr am Markt-
platz.  
Oder auch durch den regelmäßigen Bezug eines Biogemüse-Kistls. Solche Kistl werden auch in Sattledt 
angeboten. 

ü Kaufe Lebensmittel aus regionaler Erzeugung. Das spart Transportwege und damit Verluste. 

ü Nutze Aktionen des Lebensmittelhandels wie αToo Good To Goά von SPAR, Billa, Unimarkt und anderen. 
Dabei werden am Tagesende einwandfreie Produkte, die am nächsten Tag nicht mehr verkauft werden 
dürfen, in αÜberraschungssackerlά gepackt. Was drin ist, variiert jeden Tag. Die Reservierung erfolgt über 
eine App, welche auch die Anzahl der verfügbaren Sackerl zeigt. 

Yh/I²hwY{Iht ŘŜǊ {ŀǧƭŜŘǘŜǊ .ŅǳŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ ŘŜǎ .-CŀƛǊ-¢ŜŀƳǎΥ 

αwŜƎƛƻƴŀƭŜ wŜǎǘƭƪǸŎƘŜ ƛƳ ²ƛƴǘŜǊά ŀƳ CǊŜƛǘŀƎΣ млΦ aŅǊȊΣ ǳƳ му ¦ƘǊ ƛƳ tŦŀǊǊƘŜƛƳΦ 

!ƴƳŜƭŘǳƴƎ ōƛǎ сΦоΦ ōŜƛ aŀƎŘŀƭŜƴŀ aŀǊǝƴ-aŀȅǊ όлсрлκпстпррнύΣ .ŜƛǘǊŀƎ ŦǸǊ ½ǳǘŀǘŜƴ ǳƴŘ wŜȊŜǇǘōǳŎƘΥ р 9ǳǊƻ 
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²Ŝƴƴ ŘƛŜ wƻǘŜ YŀǊǘŜ ƎŜȊǸŎƪǘ ǿƛǊŘΗ 

Nicht nur im FuÇball werden Rote 

Karten verteilt, auch bei so mancher 

Biotonnentour. In den vergangenen 

Monaten wurden einige Biotonnen in 

Wels-Land von der Abfallberatung 

etwas genauer unter die Lupe 

genommen. Leider blieb die ein oder 

andere Tonne aufgrund von 

Fehlw¿rfen stehen. Dazu zªhlten 

Ăkompostierbareñ Windeln, Hunde-

kotsackerl, Kehricht, Staubsauger-

beutel und Katzenstreu ï eigentlich 

alles klassischer Restabfall. 

Leider wurden auch wiederholt 

Plastiksackerl zwischen Erdªpfel- und 

Bananenschalen gefunden.  

 

Aber welche Sackerl d¿rfen nun in 

die Biotonne und wie erkenne ich 

diese? 

Neben Zeitungspapier, K¿chenrolle 

und einem Papiersackerl, darf auch 

ein sogenanntes Biokreislaufsackerl 

in der Braunen Tonne landen. Dieses 

erkennt man am aufgedruckten 

Keimlingsymbol und dem T¦V OK 

Compost Logo.  

 

Die Logos garantieren einen 

vollstªndigen Materialabbau. Denn 

nur mit sauber gesammelten Bioabfall 

kann wieder hochwertiger Kompost 

entstehen ï ganz nach dem Motto: 

Erde gut, alles gut!  
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нлнн ǿŀǊ Ŝƛƴ ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘŜǎ WŀƘǊ ŦǸǊ ŘƛŜ .ƛōƭƛƻǘƘŜƪ 

¥ffentliche Bibliotheken m¿ssen neben der Kostenabrechnung auch eine Jahresbilanz 

offenlegen. Diese Bilanz ist f¿r das vergangene Jahr sehr gut ausgefallen.  

 

Unser Medienbestand betrªgt aktuell 7.478 St¿ck. Im Jahr 2022 wurde aus diesem 

Bestand 11.747 mal etwas entliehen. Unsere Zugpferde sind Kinderb¿cher, Romane, 

Zeitschriften, Sach- und Hºrb¿cher f¿r Kinder und nat¿rlich die ĂToniesñ. 

 

Wir haben letztes Jahr 727 neue Medien eingekauft und daf¿r 716 ªltere aus dem Bestand genommen. Sonst w¿rde 

einfach der Platz nicht reichen. Ca. 350 KundInnen nutzten 2022 unser umfangreiches Angebot und wir w¿rden uns 

freuen, wenn es 2023 noch mehr werden. 

 

Diese positive Entwicklung ist nur mºglich, weil wir viele treue Kundinnen und Kunden haben, die unser Angebot zu 

schªtzen wissen.  

Es braucht aber auch ein engagiertes Team von MitarbeiterInnen, damit die viele Arbeit zu bewªltigen ist.  

Bei unserer rein ehrenamtlichen Tªtigkeit kommt nat¿rlich auch der SpaÇ nicht zu kurz.  

 

Foto: Hermi Krumphuber 

 

Genauere Infos zu unserer Bibliothek finden Sie unter  

 

www.biblioweb.at/Sattledt 
 

Hier kann man auch gerne unser Angebot durchstºbern, die ¥ffnungszeiten erfahren und vieles mehr. 

 

Das Bibliotheksteam freut sich auf Ihren Besuch! 

Unser Bibliotheksteam (nicht ganz vollzªhlig) 
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Davon konnten wir 

auch heuer wieder die 

Kinder der 2. Klassen 

Volksschule ¿ber-

zeugen.  

 

Bei unserem Besuch 

ging es um das Thema 

ĂVom Korn zum 

Brotñ.  

 

Und da ja bekanntlich 

Erfahrungen mit allen 

Sinnen die prªgendsten 

sind, haben wir mit den 

Sch¿lern gemeinsam 

Weckerl gebacken.  

 

 

 

Woher unsere Lebensmittel kommen, 

wie wichtig Regionalitªt ist und 

welche Bedeutung G¿tesiegel haben, 

konnten die Sattledter Bªuerinnen 

den Kindern dabei nªher bringen.  

 

Die Arbeit mit den Kindern macht 

nicht nur groÇen SpaÇ, sondern ist 

auch ein wichtiger Beitrag zur 

Information ¿ber die Landwirtschaft 

in ¥sterreich.  

ĂDenn niemand soll es vergessen ï 

wir Landwirte machen das Essen!ñ 

α{Ŝƭōǎǘ ƎŜƳŀŎƘǘ - ǎŎƘƳŜŎƪǘ ŜƛƴŦŀŎƘ ŀƳ .ŜǎǘŜƴΗά 

Neulich luden die Sattledter 

Bªuerinnen zum Neujahrskrªnzchen 

ein und durften sich ¿ber zahlreichen 

Besuch freuen.  

 

Anhand von Fotos lieÇ man das letzte 

Jahr Revue passieren und mit Hilfe 

einer Mentimeter Umfrage wurden 

Ideen f¿r Aktivitªten f¿r das neue 

Jahr gesammelt.  

 

Gl¿ckw¿nsche wurden in Form eines 

Gedichtes und eines Gl¿cksbringers 

mit nach Hause gegeben.  

 

Zum Abschluss wurde zum 

Kuchenbuffet geladen. ĂIch freue 

mich ¿ber diesen gelungenen, 

generations¿bergreifenden Abendñ, 

so Petra Wimmer. 

 
Fotos: privat 

bŜǳƧŀƘǊǎƪǊŅƴȊŎƘŜƴ 
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Bei herrlichem, aber kaltem 

Winterwetter durften sich die 

Gemeindeb¿rger im Rahmen der 

Adventkalenderaktion, auf eine kleine 

¦berraschung der Sattledter Bauern 

und Bªuerinnen freuen.  

Bei Familie Pauzenberger vlg. 

Sattledter, konnte man sich mit dem 

T¿rchen des Adventkalenders eine 

warme Kistenbratlsemmel und ein 

Hªferl Gl¿hmost holen.  

Gewªrmt durch ¥fen und Getrªnke 

konnte man den traumhaften Winter-

abend bei netten Gesprªchen und 

gem¿tlichem Beisammensein aus-

klingen lassen! 

 

 

²ŀǎ Ƙŀǘ ŘŜǊ .ƻŘŜƴ Ƴƛǘ 

ƳŜƛƴŜƳ 9ǎǎŜƴ Ȋǳ ǘǳƴΚ 

Wir denken normalerweise 

nicht viel ¿ber den Boden 

nach. Bis ein lebendiger 

Boden entsteht, vergehen 

viele Jahrtausende. Die 

Umwelteinfl¿sse lassen das 

nackte Gestein verwittern.  

Diese Verwitterungsprozesse 

und eine Vielzahl unter-

schiedlicher Organismen 

sorgen daf¿r, dass sich eine 

fruchtbare Bodenschicht 

bilden kann. 

Genau diese oberste, frucht-

bare Bodenschicht sorgt 

daf¿r, dass durch richtige 

und nachhaltige Bearbeitung 

bzw. Pflege unsere 

Ackerfr¿chte gedeihen 

kºnnen. 

 

 

 

 

 

 

 

!ŘǾŜƴǘƪŀƭŜƴŘŜǊŀƪǝƻƴ ŘŜǊ {ŀǧƭŜŘǘŜǊ .ŀǳŜǊƴ 

Viele Infos zu unserem Boden und unserem Essen kºnnen auf der Seite 

der Esserwisser abgerufen werden. Der QR-Code f¿hrt Sie direkt zu In-

formationen zum Thema Boden.
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Der Boden ist auch die 

Erwerbsgrundlage von uns Bauern. 

Die umsichtige und effiziente Ver-

sorgung der Felder liegt jedem 

Landwirt besonders am Herzen. 

Bodenuntersuchungen sind dabei ein 

wertvolles Hilfsmittel um die 

Versorgung bzw. zusªtzlichen Bedarf 

der Kulturen abschªtzen zu kºnnen. 

Davon zeugt auch der gute Besuch 

zur Startveranstaltung der Boden-

probenaktion, die die Ortsbauern-

schaft Sattledt gemeinsam mit 

Sipbachzell abhielt. Dabei wurden 

viele wertvolle Tipps zur Durch-

f¿hrung der Beprobung, Kultur-

f¿hrung und Technik gegeben. 

aƻǎǘƪƻǎǘ 

 

Auch heuer laden die Sattledter Bauern und Bªuerinnen sowie die Landjugend zur Sattledter Mostkost ein. 

Auf die Besucher warten frisch gebackene Schnitzel und Bauernkrapfen sowie Brote und hausgemachte Mehlspeisen! 

Auch f¿r die Unterhaltung der Kinder ist mit einer H¿pfburg und einer Spiel- und Malecke gesorgt! 

Fahrzeug 

mit  

automati-

schem  

Proben-

stecher. 



GemIN 01/2023 vom 09.02.2023  29 

 

[ŀƴŘƧǳƎŜƴŘ {ŀǧƭŜŘǘ 

9ƛƴƭŀŘǳƴƎ ȊǳǊ WŀƘǊŜǎƘŀǳǇǘǾŜǊ-
ǎŀƳƳƭǳƴƎ ŘŜǊ [W hōŜǊǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘ 
 

Am 7. Jªnner 2023 war die Land-

jugend Sattledt eingeladen zur 

Landesversammlung in Ried im 

Innkreis. Mit rund 2.500 Land-

jugendlichen aus ganz Oberºsterreich 

feierten wir das vergangene Land-

jugendjahr.  

 

Ein Highlight von 2021/22 ist die 

Platzierung zur 7. aktivsten Orts-

gruppe landesweit. Mit 203 Treff-

punkten und zahlreichen Teilnahmen 

an Bezirks-, Landes- & Bundesveran-

staltungen war uns diese Top-

Platzierung mºglich. 

 

Den krºnenden Abschluss des Jahres 

setzte zudem die Prªmierung unseres 

Tatort.Jugend Projekts. Unter dem 

Titel ĂLandjugend meets Jungschar ï 

gemeinsam gartlônñ bauten wir im 

vergangenen Jahr zwei Hochbeete f¿r 

den Pfarrgarten, welche von den 

Jungscharkindern bewirtschaftet 

wurden.  

Zum Abschluss organisierten wir 

einen lustigen Spielenachmittag mit 

allen Jungscharkindern von Sattledt.  

Wir freuen uns, dass dieses Projekt 

bei der Landesversammlung mit 

Bronze prªmiert wurde!  

 

Das kommende Landjugendjahr trªgt 

das Thema ĂLebensraum Natur. 

Landjugend auf gr¿ner Tourñ. Auch 

heuer haben wir wieder vor, ein 

Projekt passend zum Jahresthema 

umzusetzen. 

{ǘŀƳƳȊŜƭƭŜƴǘȅǇƛǎƛŜǊǳƴƎ ƛƴ 
{ŀǧƭŜŘǘ 
 

Am 20. Jªnner 2023 veranstaltete das 

Festdepot Ackerl in Sattledt eine 

Stammzellentypisierungsaktion, bei 

der unter anderem auch die 

Landjugend mithalf. Gesamt lieÇen 

sich 380 Personen aus der Umgebung 

typisieren, darunter zahlreiche Land-

jugendliche aus dem Bezirk Wels-

Land. 

 

Eine Stammzellenspende ist not-

wendig bei Leukªmie, wenn andere 

Heilverfahren nicht mehr helfen. Mit 

nur einem kurzen Wangenabstrich 

wird man in die Datenbank aufge-

nommen und kann so irgendwann ein 

Leben retten.  

 

Festdepot Ackerl veranstaltete diese 

Aktion und sammelte durch einen 

Punschstand zusªtzliche Spenden f¿r 

den Verein ĂGeben f¿r Lebenñ.  

 

Dankeschºn an die Familie Ackerl & 

das Rote Kreuz Sattledt, sowie allen 

weiteren Organisatoren und Helfern 

bei der Aktion!  

 
Bilder: LJ 
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!¢{± {ŀǧƭŜŘǘ 

Geplante Veranstaltungen 2023 am Sportplatz: 

 

¶ Radwandertag am 18. Mai 2023 

¶ Pfingstturnier 

¶ Wandertag am 26. Oktober 2023 

¶ Oktoberfest 

¶ Saisonabschl¿sse 

LANDESLIGA WEST Spielplan Fr¿hjahr 2023 (Grundplan,  nderungen mºglich) 

 

ATSV Bamminger Sattledt ï Schlierbach  Samstag 04.03, 15:00 Uhr  

Bad Wimsbach ï ATSV Bamminger Sattledt  Samstag 11.03, 15:00 Uhr  

ATSV Bamminger Sattledt ï FC Andorf  Samstag 18.03, 15:30 Uhr  

Peuerbach ï ATSV Bamminger Sattledt  Samstag 25.03, 15:30 Uhr  

ATSV Bamminger Sattledt ï Schªrding  Samstag 01.04, 16:30 Uhr  

Grieskirchen ï ATSV Bamminger Sattledt  Samstag 08.04, 16:30 Uhr  

ATSV Bamminger Sattledt ï Schalchen  Samstag 15.04, 16:30 Uhr  

SK Kammer ï ATSV Bamminger Sattledt  Samstag 22.04, 16:30 Uhr  

ATSV Bamminger Sattledt ï Esternberg  Samstag 29.04, 16:30 Uhr  

Gschwandt ï ATSV Bamminger Sattledt  Samstag 06.05, 17:00 Uhr  

ATSV Bamminger Sattledt ï Pettenbach  Samstag 13.05, 17:00 Uhr  

RUNDE 27 spielfrei  

ATSV Bamminger Sattledt ï St. Marienk./Wa.  Samstag 27.05, 17:00 Uhr  

ATSV Bamminger Sattledt ï B Schallerbach  Samstag 03.06, 17:00 Uhr  

Gmunden ï ATSV Bamminger Sattledt  Samstag 10.06, 17:00 Uhr  
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9ƭǘŜǊƴǾŜǊŜƛƴ {ŀǧƭŜŘǘ 

YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ-{ƪƛƪǳǊǎ 
 

Der Elternverein blickt auf einen 

grandiosen Kindergarten-Skikurs 

zur¿ck, der von 11.01 bis 13.01.2023 

stattgefunden hat. 

 

Insgesamt 20 Kindergartenkinder 

zwischen vier und sechs Jahren, mit 

bis zu sieben Begleitpersonen tªglich, 

haben topmotiviert drei Tage das 

Skigebiet Hinterstoder-Hºss unsicher 

gemacht. 

 

Die Kinder wurden nach ihren 

Fªhigkeiten in drei Gruppen ein-

geteilt. So konnte jedes Kind sein 

Kºnnen in nur drei Tagen verbessern. 

Sogar die Kinder, die am Mittwoch 

das allererste Mal auf Skiern standen, 

konnten am dritten Tag bereits in 

Pflugstellung fahren, Bogerl machen 

und abbremsen. 

 

Ein groÇes Dankeschºn mºchten wir 

den Sponsoren f¿r das Mittagessen, 

den tollen Skilehrern, den Eltern, die 

uns tatkrªftig auf der Piste unterst¿tzt 

haben, der Gemeinde f¿r die ¦ber-

nahme  der Buskosten, sowie Carina 

Arnitz, die die gesamte Organisation 

gestemmt hat, aussprechen. 

 

Ein herzliches Dankeschºn gilt auch 

den Eltern, die uns ihr Vertrauen 

geschenkt haben.   

 

 

Wir freuen uns schon auf das nªchste 

Jahr und w¿nschen Euch eine tolle 

Skisaison. 

9ƭǘŜǊƴ-aǳǧŜǊōŜǊŀǘǳƴƎ [ŀƳōŀŎƘ 
4650 Lambach, Hafferlstr. 1, Tel. 07243/51143 
 

Angebote f¿r Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren 
 

MUTTERBERATUNG: DI  14.03.2023; 11.04.2023; 09.05.2023; 13.06.2023 - jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr 

 

OFFENE TREFFPUNKTE: 

 Babytreff: jeden Montag 9-10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30 bis 11 Uhr 

 Elterntreff/Elterncaf® mit Kindern: jeden Dienstag 9-11 Uhr 

 

EINZELBERATUNGEN: Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung 
 

 

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein!  

 

iglu-marchtrenk.post@shvwl.at | https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm 

Fotos: privat 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
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Bei der O¥ Job Week Traumjob finden! 
 

Sie sind auf der Suche nach einem Arbeits- oder Ausbildungsplatz?  
 
Dann kommen Sie zur O¥ Job Week von 20. bis 25. Mªrz 2023.  
 
Bei der Woche der Berufswahl in Oberºsterreich haben Sie die Mºglichkeit, bei unter-
schiedlichen Veranstaltungen Betriebe ganz direkt und unkompliziert kennenzulernen ð  

bei Workshops, Tagen der offenen T¿r, F¿hrungen, Fr¿hst¿cken oder Schnuppertagen.  
Bestenfalls finden Sie Ihren Traumjob!  
Die O¥ Job Week richtet sich an jede Person, die Arbeit oder einen Ausbildungsplatz 

sucht, unabhªngig von Alter und Ausbildungsgrad ð vom Sch¿ler und Jugendlichen bis hin 
zu Arbeitssuchenden und Wiedereinsteigerinnen. 
 
Interessiert? Auf jobweek.at finden Sie sªmtliche Veranstaltungen der O¥ Job Week 2023.  
 
Ab sofort kºnnen Sie in den Angeboten gustieren und sich direkt zu einer Veranstaltung oder auch zu 

mehreren Veranstaltungen anmelden.  
Der Besuch ist f¿r Sie kostenfrei!  
Nutzen Sie die Gelegenheit, sichern Sie sich einen Platz bei der Veranstaltung Ihrer Wahl und finden Sie 

Ihren Traumjob ð bei der O¥ Job Week 2023.  
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Die Donau Kanol sucht f¿r den Standort 

Ried im Traunkreis, Ferialarbeiter/innen f¿r jeweils  

4 Wochen im Juli und August 2023.     
 

Gesucht werden verlªssliche und lernwillige  

Personen ab 16 Jahren! Aufgrund gesetzlicher Vorgaben 

ist dieses Mindestalter zur Schichtarbeit  

von 6 bis 14 Uhr bzw. von 14 bis 22 Uhr erforderlich. 
 

AUFGABENGEBIET: ProduktionSchichtarbeit 

ENTLOHNUNG: Mindestentgelt nach KV 
Das Mindestentgelt f¿r die Stellen als Ferialarbeiter/innen betrªgt 

1.702,32 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschªftigung. 
 

BEWERBUNGEN bitte per EMail an  

mail@donaukanol.com 
 

Donau Kanol GmbH & Co KG 

GroÇendorf 65 

4551 Ried im Traunkreis 
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entgeltliche Einschaltung 
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